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Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Ein großes und herzliches Dankeschön an die Helfer
Jubilare des Bürgervereins Gartenstadt e.V. geehrt

Gudrun Heß hatte mal wieder das 
Telefon in die Hand genommen 
und ihre Aktion „Helfer“ gestar-
tet. Nur war es dieses Mal kein 
Arbeitseinsatz, sondern eine Ein-
ladung zum Helferessen. 

Viele Helfer kamen und freuten 
sich darüber. Gemütlich saß man 
in geselliger Runde beisammen 
und konnte sich zwanglos unter-
halten. In ihrer Begrüßungsrede 
lobte Gudrun Müller, Vorsitzende 
des Bürgervereins, die geleistete 
Arbeit. 

"Was wäre der Vorstand ohne 
Euch?“, fragte sie. Die Antwort 
hatte sie auch parat: „Nichts", 
denn ein Verein kann nur funk-
tionieren, wenn viele fleißige 
Menschen. immer wieder gerne 
bei Festen ihre Arbeitskraft zur Bild: GM

Verfügung stellen. Das diesjäh-
rige Bürgergartenfest war so gut 
besucht, dass wir alle fast an un-
sere Grenzen stießen. 

Aber auch das haben wir ge-
meinsam geschafft und sind 
frohen Mutes gespannt auf die 
nächsten Feste. Erwähnen muss 
man auch die Helfer, die das 
ganze Jahr mit Rat und Tat dem 
Bürgerverein zur Seite stehen 
wie Klaus Karle, der still und 
leise immer einspringt, wenn 
Not am Mann ist. So schloss 
er uns die neue Geschirrspül-
maschine im Bürgergarten an, 
installierte die Spüle an der Es-
sensausgabe und beaufsichtigte 
die Handwerker im Bürgerhaus 
beim Beheben des Wasserscha-
dens.         (Fortsetzung auf Seite 3 )   
                                                      (GM)
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Das nächste Gartenstadt-
Waldhof Journal 

erscheint 
am 24.08.2019

Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am 12.08.2019

Den meisten Personen sagt Wetzlar 
nichts. Dies sollte sich ändern! 
Sie sollten Bekanntschaft machen 
mit einer wundervolle Fachwerk-
stadt, idyllisch gelegen an der 
Lahn, eben mit Wetzlar! Hier 
werden Sie etwas über Goethe er-
fahren, nichts Neues, sondern hier 
wurde er inspiriert, die „Leiden 
des jungen Werther“ zu verfassen, 
weil die Lotte (Charlotte Buff) 
ihn nicht erhörte. Sie werden 
einen unvollendeten Dom ken-
nen lernen, obwohl die Stadt nie 
einen Bischof hatte. 1690 kam 
dann der ersehnte Wohlstand 
mit dem damaligen höchsten 
deutschem Gericht, das „Reichs-
kammergericht“. Juristen und 
Adlige belebten die Stadt, kul-
turelle Veranstaltungen, besucht 
von zahlreichen Fremden und 
Gästen, trugen zum Wohlergehen 
von Wetzlar bei. Mit der Auflö-
sung der Reiches 1806 wurde 
das Gericht geschlossen, und die 

Stadt stürzte in die Bedeutungslo-
sigkeit. Dies reicht für den Anfang, 
mehr dann in Wetzlar! Sie alle sind 
herzlichst eingeladen mitzufahren!

Kosten: 25 € Mitglieder, 
28 € Nichtmitglieder,
Termin: 26. September 2019 
am Bürgerhaus Gartenstadt, 
Kirchwawaldstr. 17
Abfahrt: 08.30h  Rückfahrt: ca. 
17.30h (Nach dem Kaffee)
Leistungen: 
Reisebegleitung, Busfahrt, Altstadt-
führung Wetzlar, Domführung
Anmeldung über die Hotline Gud-
run Heß: Tel. 0621 / 75 11 53
Bus: Beck-Reisen
Anmeldungen sind sofort mög-
lich, Kartenkauf erst ab 29.Aug. 
Gruß von der flotten Maus am 
Telefon Eure G.H.
                                           (M Baaske)
P.S. Ich war heute beim Psycho-
logen. Er will Euch alle kennen-
lernen!

„BV – bewegt“
Wetzlar 26. September 2019

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim
Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.wald-
hof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr
Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 
online: www.mannheim.de/

terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im
Überblick
Einwohnermeldewesen   
Pass- und Ausweiswesen
Zulassungswesen   
Bewohner- und Schwerbehinder-
tenparkausweise
Führerscheinwesen   
Fischereischeinangelegenheiten
Abgabe von Rentenanträgen 
(Terminvereinbarung erforderlich)
Polizeiliches Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregisterauszüge
Ausgabe diverser Anträge (z. B. 
Kindergeld, Elterngeld, Wohngeld)

• Barzahlung und EC mit PIN möglich
• behindertengerechter Zugang
• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  
   Bahnhof oder Buslinie 53.

Bild: Pixabay

Die Sprechstunde vom 
Bürgerverein ist in der Zeit 
vom 25. Juli bis 29. August 
in der Sommerpause.

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!
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(Fortsetzung von Seite 1)   
Hans Schmid, der immer mitt-
wochs im Bürgergarten am Arbei-
ten ist, will ich hier auch erwäh-
nen. Vielen Dank an Euch alle! 

Die Ehrung der Jubilare nahmen 
die Vorstände Gudrun Müller, 
Gudrun Heß und Roland Weiß 
gemeinsam vor. Für 25 Jahre 
Mitgliedschaft hatten wir vie-
le Mitglieder zu Gast. Mit ei-
ner Urkunde und der Nadel des 
Bürgervereins dankten ihnen die 
Vorstände. Uschi Wollny hatte für 
die Helferinnen und Helfer noch 

eine kleine Überraschung mitge-
bracht. Jeder erhielt eine Los und 
jedes Los war ein Gewinn.  Danach 
konnte man sich mit Bratwurst, 

Ein großes und herzliches Dankeschön an die Helfer
Jubilare des Bürgervereins Gartenstadt e.V. geehrt

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Pflege von morgen sollte 
Teil des Lebensumfeldes der 
Menschen werden. Gutes Leben 
im Alter beginnt im Stadtteil, im 
Bezirk, in der Nachbarschaft. 
Zum Altwerden im eigenem 
Zuhause gehört nicht nur die 
Wohnung, sondern auch das ge-
wohnte Wohnumfeld.

SPD-Landtagsabgeordneter Dr. Stefan Fulst-Blei
lädt zur Informations- und Diskussionsveranstaltung „Pflege und Selbstbestimmung“ ein

Das Thema Pflege ist für Senio-
rinnen und Senioren und deren 
Angehörigen mit vielen Fragen 
verbunden: Wie lange kann ich 
selbstständig zuhause wohnen? 
Benötige ich Unterstützung durch 
ambulante Pflegedienste? Wo er-
halte ich Unterstützung, wenn ich 
meine Wohnung barrierefrei  um-
bauen möchte? 

Sind Roboter in der Pflege eine 
Horrorvision oder Chance zur 
Selbstbestimmtheit?
Zur Diskussion über diese Frage 
und Ihre Ideen lädt Dr. Stefan Fulst-
Blei MdL ein.

Pflege und Selbstbestimmung
mit Sabine Wölfle MdL, sozial-
politische Sprecherin der SPD-

Landtagsfraktion Marianne Bade, 
Seniorenrat der Stadt Mannheim
Angelika Weinkötz, Vorständin 
AWO Kreisverband Mannheim 
e.V.Panajotis Neuert, Geschäfts-
führer Pflege im Quadrat GmbH

Montag, 29.07.2019, um 18:30 Uhr
ASB Mannheim, Auf dem Sand 78, 
68309 Mannheim

Bringen Sie Ihre Ideen, Ihre 
Wünsche und Forderungen in 
diesen politischen Diskussi-
onsprozess ein – lassen Sie uns 
gemeinsam die Zukunft der 
Pflege gestalten.                     (SPD)

Machen auch Sie mit 
beim Bürgerverein 

Werden Sie heute noch Mitglied!

Die SEG Einigkeit Ma-Gar-
tenstadt e.V. veranstaltet am 
Samstag, 28.09.2019, für alle 
Mitglieder und Interessierte ei-
nen Tagesausflug ins Elsass und 
die Pfalz. 

Start ist um 08:00 Uhr, die 
Fahrt führt ins Elsass – mit 
Zwischenstopp für ein defti-
ges Frühstück. In Colmar er-
wartet die Teilnehmer/innen 
eine Stadtführung und Zeit 
zum Bummeln und Verweilen. 
Zum Abendessen geht’s 
nach Edesheim in der Pfalz. 
Die Ankunft in Mannheim ist 
für 20:00 Uhr geplant. Abfahrt 

ist in Ma-Gartenstadt, Ecke Am 
Herrschaftswald/Eschenhof. 
Die Kosten für den Ausflug, das 
Frühstück und die Stadtführung 

Ausflug ins Elsass und die Pfalz
Tageausflug der SEG Einigkeit Ma-Gartenstadt e.V.

Bild: Pixabay

Die KandidatInnen und Kandi-
daten der Freie Wähler Mann-
heimer Liste e.V. aus den Stadt-
teilen Gartenstadt, Luzenberg 
und Waldhof, Gudrun Müller, 
Michael Knoch, Dr. Thomas 
Steitz und Roland Weiß blicken 
auf einen erfolgreichen Wahl-
kampf zurück und möchten sich 
bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern herzlich für das Vertrauen 
und die für die Freie Wähler 
Mannheimer Liste e.V. abgege-
benen Stimmen bedanken.

Freie Wähler Mannheimer Liste e.V.
Wir bedanken uns bei unseren Wählern!

Erneut schaffte Roland Weiß den 
Sprung von Platz 48 der Wahl-
liste auf Platz 3 und wird ein 
weiteres Mal die Interessen un-
serer Stadtteile im Mannheimer 
Gemeinderat vertreten.

Zusammen mit Dr. Thomas Steitz, 
der wie in den letzten 5 Jahren von 
der FW-ML in den Bezirksbeirat 
Waldhof entsandt wird, wird er 
sich auch künftig für die drängen-
den Herausforderungen unseres 
Bezirks, wie z.B. Sanierung der 

Schulen, den Ausbau der Kin-
dertagesstätten, den Schutz der 
Wohngebiete vor der geplanten 
Güterzug-Trasse, dem Erhalt un-
serer Hallenbäder oder die Sanie-

rung von Rad- und Fußwegen oder 
Straßen einsetzen.Bleiben Sie mit 
uns in Kontakt, gerne nehmen wir 
Ihre Anregungen, Wünsche oder 
auch Kritik entgegen.

Stadtrat Roland Weiß    
email: roland-weiss@gmx.net
Bezirksbeirat Dr. Thomas Steitz   
email: ml@steitz.de             (FW)

bertragen € 25,00 pro Person.
Die SEG bittet um Anmeldung 
bei Familie Vollbarth unter der 
Rufnummer Tel. 743118.     (GM)
                 

v.l.n.r. Michael Knoch, Gudrun Müller, Dr. Thomas Steitz, Roland Weiß    Bild: FW

Steak und feinen Salaten bedienen. 
Mit guten Gesprächen, herzlichem 
Lachen und Gemütlichkeit ließ man 
den Tag ausklingen.                 (GM)

Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Freitag, 
25.07.2019, in der Zeit von
14:00 - 15:00 Uhr, den Bürger-

innen und Bürgern am Telefon 
unter der Rufnummer 0621-71 
88 777 zur Verfügung. Gerne 
können die Anliegen auch jeder-
zeit per E-Mail an roland-weiss@
gmx.net gesendet werden.    (RW) www.buergerverein-gartenstadt.de
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Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Bereits am Freitagabend beim 
Dämmerschoppen im Kulturhaus 
durfte Stefan Höß, Vorsitzen-
der des Kulturvereins Waldhof, 
zahlreiche Prominenz begrüßen. 
So ließ es sich Dr. Stefan Fulst-
Blei, MDL, nicht nehmen, ge-
meinsam mit Altstadtrat Konrad 
Schlichter den Fassbieranstich 
vorzunehmen. Die Stadträtinnen 
Nalan Erol und Andrea Safferling 
wurden ebenso wie die Bezirks-
beiräte Andrea Jessen, Markus 
Corcelli und Dr.Thomas Steitz 
herzlich willkommen geheißen. 
Am Samstag, pünktlich um 14.00 
Uhr, wurde das Fest offiziell er-
öffnet. Auch hier durfte Höß 
zahlreiche Gäste namentlich be-
grüßen. Die Schirmherrschaft 
hatte in diesem Jahr Dekan Ral-
ph Hartmann übernommen. Das 
Bühnenprogramm war an allen 
Tagen hervorragend, ob für jung 
oder alt, es war für jeden etwas 
dabei. In der kühlen Paulus-
kirche konnte man eine schöne 
Ausstellung handwerklicher Kunst

katzen ein Stand mit vielen Sü-
ßigkeiten bereicherten das An-
gebot. Das Eltern-Kind-Zentrum 
und der Kindergarten Stolberger 
Straße hatten mit ihren Kindern 
ein kleines Bühnenprogramm 
einstudiert. Entzückend war der 
Vortrag der Kleinen und wurde 
mit großem Applaus belohnt. 

genießen. Die "Luzies" vom Lu-
zenberg hatten wieder ihr Café 
eröffnet. Köstliche Kuchen und 
duftender Kaffee luden zum Ver-
weilen ein. Auf dem Festplatz 
waren viele Vereine vertreten. 
Der SV Waldhof, sein Fanclub, 
CCW, AWO und TV 1877, ein 
Kinderkarussell und für Nasch-

Kulturverein Waldhof feierte ein fröhliches Fest
Dreitägiges Event am Taunusplatz

Ebenso schön war der Gesang 
der Chöre der Friedrich-Ebert-
Schule und der Waldhof-Schule. 
Auf der Bühne wurde das ganze 
Wochenende Seil gesprungen, 
Tai Chi vorgeführt und ein Rap 
Song durfte auch nicht fehlen. 
Cheerleader zeigten ihr Können, 
eine Modenschau wurde prä-
sentiert. Dazu gab es eine Auto-
grammstunde des SV Waldhof. 
Am Samstagabend rockten Grey 
Black & Blond den Taunusplatz. 
Die vielen Besucher genossen 
ihre Speisen und Getränke und 
natürlich auch die ausgezeich-
nete Musik. Der Sonntag begann 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst und klang mit der Musik 
von Two and the Five aus. 
Um kleine Verletzungen küm-
merten sich die Freiwilligen 
vom Roten Kreuz und für die Si-
cherheit sorgte das Polizeirevier 
Sandhofen.
Auch in diesem Jahr feierten die 
Waldhöfer ein schönes und har-
monisches Stadtteilfest.        (GM)

Bild: GM

Da konnte man es sich so richtig 
gut gehen lassen. Ein reichhal-
tiges und buntes Kuchenbuffet 
erwartete die Besucher. Herzlich, 
lachend und laut, aber auch still 
und leise ging es bei dem Fest zu. 
Die Leiterin der Einrichtung 
"Wohnhaus Gartenstadt", Frau 
Antja Wohlatz, begrüßte die vie-
len Gäste und wünschte einen ver-
gnüglichen Tag. Jedes Jahr feiert 
das Wohnhaus sein Sommerfest. 
Seit 1995 ist das Haus ein fes-
ter Bestandteil der Gartenstadt. 
Körperlich- und geistig behin-
derte Menschen haben hier ihr zu 
Hause gefunden. Fast alle gehen 
einer Arbeit nach, Teilweise in 
Tagesförderzentren in Mannheim 
oder in Behindertenwerkstätten 
in der Umgebung.  Zur Zeit sind 
27 Bewohner im Alter zwischen 

eine Außenstelle in der Hessi-
schen Straße. Dort betreuen drei 
Mitarbeiter die Mieter von sechs 

19 und 70 Jahren hier unterge-
bracht. 30 Mitarbeiter betreuen 
die Bewohner. Zudem gibt es 

Sommerfest im Wohnhaus Gartenstadt
Bewohner und ihre Familien genossen das sonnige Fest

Wohnungen. Eine Rentnergruppe
im Wohnhaus Gartenstadt belebt 
das Haus. Leise sind sie und fast 
unauffällig im Stadtteil. Nur ei-
ner der Bewohner steht jeden 
Morgen am Zaun des Sport-
platzes und freut sich über die 
Kinder, die in den Kindergarten 
Himmelsstern gebracht werden. 
Durch Gestik und laute Geräu-
sche macht er sich bemerkbar, 

Bild: GM

aber leider haben Eltern und Kin-
dern oftmals Angst und laufen 
schnell davon. Das macht ihn dann 
sehr traurig. 
Leider waren der Einladung auch 
in diesem Jahr keine Nachbarn 
und Bewohner der Gartenstadt 
gefolgt. Wir werden die Termine 
zu Aktivitäten des Wohnhauses zu-
künftig im Journal veröffentlichen.
                                             (GM)

                                   

Bei tollem Wetter begrüßte die 
Vorsitzende Karin Pacel alle Hel-
fer und Helferinnen. Im schön 
angelegten Siedlergarten, der von 
Mitgliedsfamilien gepflegt wird, 
bedankte sie sich für die getane 
Arbeit, das gelungene Grillfest 
und den Frühschoppen im Juni. 
Es wurde gefeiert bis in die frühen 
Morgenstunden. Die Vorsitzende 
wünscht sich und den Siedlern 
noch viele schöne Feste.        (WT)

Helfertreffen
der Siedlergemeinschaft Speckweg

                                                                                                                                   Bild: HEM
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Eine große gemeinschaftliche 
Aktion, die bereits vor Jahren 
angedacht war, hat der Gemein-
derat im März diesen Jahres auf 
den Weg gebracht. Mit der Ar-
beiterwohlfahrt Kreisverband 
Mannheim hat die Stadt einen 
Partner gewonnen, der dieses 
Café betreibt.

Es soll ein Ort der Begegnung, 
der Gespräche oder nur mal zum 
Reden geschaffen werden. Die 
Besucher können das neue Pro-
jekt mitgestalten. Früher war die 
Arbeitsförderung mit im Boot des 
Gemeinschaftszentrums Waldhof-
Ost. Diese ist jetzt durch das 
Jugend- und Gesundheitsamt er-
setzt worden. Die Zielsetzung der 
Einrichtung ist nun neu definiert. 
Sich treffen, sich bewegen, sich 
beteiligen und Ideen einbringen. 

ausschließlich Kinderbekleidung 
ist vorhanden. Zur Lese- und 
Sprachförderung gibt es eine Bü-
cherei mit Vorlese- und Spielan-

Dabei werden die Bewohner von 
einem Info-Büro bei behörd-
lichen Angelegenheiten unter-
stützt. Eine Kleiderkammer für 

Bürgermeisterin Dr. Freundlieb eröffnet Café mit Herz
Sozialer Brennpunkt um eine Attraktion reicher

geboten. Auch an eine Tauschbörse 
wurde gedacht. Frau Angelika 
Weinkötz von der AWO, die für 
die Einrichtung verantwortlich 
ist, freut sich auf diese Heraus-
forderung. Vor allen Dingen sol-
len Kinder und Jugendliche, aber 
auch Familien von dem neuen 
Angebot profitieren. 

Das Café ist im Gemein-
schaftszentrum im zweiten Ober-
geschoss und wird am Dienstag 
von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr und 
am Donnerstag von 13.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Alterna-
tiv können Menschen, denen das 
Treppensteigen schwer fällt, das 
bereits vorhandene Seniorencafe 
besuchen. Dieses befindet sich 
im Erdgeschoss.                    (GM)

Bild: GM

„Für das Gemeinschaftszentrum 
Waldhof -Ost hat sich der Fach-
bereich Jugendamt und Gesund-
heitsamt der Stadt Mannheim 
ein nachhaltiges, wohngebiets-
bezogenes Konzept erarbeitet, 
das sich an den Zielsetzungen 
und Möglichkeiten der Jugend-
hilfe orientiert. 

Mit einem offenen Begegnungs-
cafè, Sprach- und Leseförde-
rung, Beratung im Informati-

wird erfreulicherweise plötzlich 
wieder eröffnet und heißt jetzt 
Sprach- und Leseförderung. 

Neu dazu gekommen ist das „Café 
mit Herz“. In ihrer Ansprache be-
dankte sich Frau Bürgermeisterin 
namentlich bei sehr vielen fleißi-
gen Helfern  -  nur leider nicht bei 
dem Herrn, der seit über dreißig 
Jahren dort wirkt. Dank seiner 
Beharrlichkeit und seinen guten 
Kontakten und Vernetzungen, 

onsbüro, Familienbildungs- und 
Unterstützungsangeboten rücken 
insbesondere Kinder und Familien 
stärker in den Fokus des Gemein-
schaftszentrums. Träger ist die 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Mannheim e.V. (AWO)“,  so ist es 
in der Pressemitteilung der Stadt 
Mannheim zu lesen. Aus dem Ser-
vicebüro wird ein Informations-
büro, die von der Stadt Mannheim 
seit Jahren geschlossen Kinderbü-
cherei im Gemeinschaftszentrum 

Kommentar
„Café mit Herz” im GemeinschaftszentrumWaldhof-Ost eröffnet
Hohe Erwartungen Seitens der Bürgermeisterin

Hier 
könnte

 jetzt ihre 
Anzeige 
stehen!

Tel.: 0621/72739490

konnte das Gemeinschaftszent-
rum wie wir es heute kennen, erst 
entstehen. Ein ausdrücklicher und 
persönlicher Dank wäre bei Herrn 
Michael Bär angebracht gewesen.  

Die Kleiderkammer ist aus uner-
findlichen Gründen nur noch in 
abgespeckter Form vorhanden. 
Es sind aber nur noch Kinder-
kleidung im Angebot. Hoffen wir 
einmal, dass das Angebot „Café 
mit Herz“ von den Menschen im 

Stadtteil angenommen wird, 
und hoffen wir weiter, dass es 
dann nach ein paar Jahren aus 
Kostengründen nicht wieder ge-
schlossen wird. Nur mit der Un-
terstützung von Menschen aus 
dem Stadtteil und von einigen 
Stadträten ist die Einrichtung 
nicht ganz geschlossen worden. 
Ich sage: "Vielen Dank für das 
Engagement".                         (GM)

Arbeitgeber, die ihrer gesetzli-
chen Beschäftigungspflicht nicht 
oder völlig unzureichend nach-
kommen, sollten statt 320 fortan 
750 Euro pro nicht besetztem 
Pflichtplatz bezahlen, forderte 
am Mittwoch der stellvertretende 
Vorsitzende des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg, Wer-
ner Raab, anlässlich der VdK-
Landesschulung in der Harmonie 
Heilbronn. Gegenüber rund 540 
Teilnehmern bemängelte Raab 
die bislang noch unzureichende 
Umsetzung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention (UN-BRK), 
auch zehn Jahre nach der Ratifi-
zierung durch die Bundesrepublik 
Deutschland. „Teilhabe ist noch 
lange nicht selbstverständlich!“ 
beklagte er und zeigte weiterhin 

Behinderung auseinander. Thilo 
Präger, Vize-Leiter des Regional-
zentrums Stuttgart/Böblingen der 
Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, erläuterte 
die Möglichkeiten der beruflichen 
Rehabilitation durch die DRV 
und Experten der Firmen Kärcher 
und gailus.ORG zeigten auf, wie 
das gesetzlich festgeschriebene 
Berufliche Eingliederungsma-
nagement (BEM) in die Praxis 
umgesetzt werden kann. Und 
unter dem Motto „Packen wir es 
an!“ schilderte die Unternehmerin 
Sina Trinkwalder sehr eindring-
lich, wie man – trotz Leistungs-
gesellschaft – etwas aktiv für die 
Gesellschaft und für Menschen, 
die bislang am Rand standen, tun 
kann. Neben der zertifizierten 

bestehende Diskriminierungen 
und Barrieren in vielen Bereichen 
auf. Die UN-BRK sei zwar bei ih-
rer Ratifizierung im Jahr 2009 ein 
„Meilenstein“ gewesen, aber noch 
lange kein „Schlussstein“. Der 
VdK fordert daher Nachbesserun-
gen beim Bundesteilhabegesetz 
(BTHG) aber auch beim Allge-
meinen Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG). 

Der VdK-Landesvize hatte mit 
seiner Rede zum Stand der Um-
setzung der UN-BRK den Rei-
gen der Fachvorträge eröffnet. 
Dorothee Czennia, Sozialpolitik-
Referentin des VdK Deutschland, 
setzte sich im Heuss-Saal kritisch 
mit den geplanten Änderungen bei 
der Feststellung des Grades der 

Teilhabe ist noch lange nicht selbstverständlich 
540 Behindertenvertreter und Aktive bei Heilbronner VdK-Landesschulung 

Tagung, die seit 2008 alljährlich 
in Heilbronn stattfindet, gab es in 
der Harmonie bereits zum elften 
Mal die begleitende VdK-Reha- 
und Gesundheitsmesse für alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger. Dort präsentierten über 
50 Aussteller aus dem breiten 
Spektrum der Behinderten- und 
Selbsthilfearbeit, der Rehabili-
tation, der Seniorenarbeit, der 
Fort- und Weiterbildung sowie 
der Pflege ihre Arbeit. 

Der Sozialverband VdK gehört 
mit seinen deutschlandweit rund 
zwei Millionen Mitgliedern und 
mit 234 000 Mitgliedern im Süd-
westen zu den größten Sozial-
verbänden in Bund und Land. 
Er ist föderal strukturiert und 

parteipolitisch und konfessionell 
neutral. Als unabhängige Interes-
senvertretung von Patienten und 
Sozialversicherten, Menschen mit 
Behinderung und chronischer Er-
krankung, Rentnerinnen und 
Rentnern, Pflegebedürftigen und 
pflegenden Angehörigen sowie 
von Grundsicherungsempfängern 
setzt sich der VdK für die sozialen 
Belange dieser Menschen ein. 
Seinen Mitgliedern bietet er Sozi-
alrechtsschutz und viele Service-
leistungen.                            (VdK)

Machen Sie Mit !
www.buergerverein-

gartenstadt.de
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Bild:  Schillinger

Wo andere Vereine über Mitglie-
derschwund klagen da legt der 
Carneval-Club-Waldhof (CCW) 
immer wieder zu. Über 350 
Vereinsmitglieder stark ist die 
Vereins-Familie, darunter 106 Ju-
gendliche. 

Stefan Höß, 1. Vorsitzender des 
CCW, ist stolz auf das Erreichte. 
In seinem Rechenschaftsbericht 
ließ er die vergangene Kampagne 
Revue passieren. Teilnahme am 
Stadtteilfest Waldhof, das CCW-
Familienfest und die Weihnachts-
feier. Mitwirkung beim Weih-
nachtsmarkt auf der Schönau 
und Unterstützung des Spastiker-
vereins. Die Garden überzeugten 
nicht nur auf der eigenen Bühne, 
wie auch die "Tontauben", bei vie-
len Fremdauftritten. Mittlerweile 
könnte der CCW sein Bühnenpro-
gramm fast alleine gestalten denn 
es gibt noch die "Mallemäuse"," 
Fl yng Legs" - tolle Elferräte die 
auch als Tänzer eine gute Figur 

machen und eine steigende Anzahl 
Aktiver die in der Bütt ihre Frau 
oder ihren Mann stehen. Seit kur-
zem gibt es auch noch eine wei-
tere Frauentanzgruppe die "Mani-
ties". Begeistert ist Höß von der 
Steigerung der Garden."Kinder 
sind die Zukunft des Vereins und 
darin investieren wir".  Der Dank 
des Vorsitzenden ging an die Akti-
ven hinter der Bühne und in "der 

CCW ein Baustein der Gemeinsamkeit im Stadtteil
Jahreshauptversammlung beim Carneval-Club-Waldhof

Kisch". "Wenn' s Essen klappt 
dann ist die Veranstaltung gut, 
aber die Küchenbesatzung sieht 
leider nichts vom Programm". 

Als weitere gute Außenwirkung 
bezeichnete Höß die Veranstaltung 
im Senioren-Zentrum im Wetzla-
rer Winkel, unter der Leitung von 
Elke Schmidt, die Radioübertra-
gung im SWR 4 vom Wagenbau 

und der Live-Schaltung zur  SWR 
3 Landesschau am Rosenmontag.

Auch Schatzmeister Stephan Thü-
mmler präsentierte eine positive 
Bilanz.Senatspräsident Stefan Wolf
konnte mit guten Nachrichten auf-
warten. Der Senat hat in diesem 
Jahr mit einem eigenen Wagen am 
Mannheimer Umzug teilgenom-
men. Im vergangen Jahr erstmalig 
bei Stadtteilfest einen Frühschop-
pen veranstaltet und sich unter 
anderem am Ankauf einer Musik-
anlage finanziell beteiligt. Wolf 
dankte besonders der Senatorin 
Karin Peters für die Bereitstel-
lung zweier Schulbusse für den 
Umzug. 

Bevor es zu den Neuwahlen kam 
dankte der als Stadtrat scheidende 
CCW-Senator Konrad Schlichter 
dem Verein für sein Engagement 
auf dem Waldhof. "Der CCW ein 
Baustein der Gemeinsamkeit im 
Stadtteil der durch seine vielfäl-

tige Aktionen das Leben hier le-
benswert und liebenswert macht".
Bei den nun folgenden Wahlen 
wurde wie folgt gewählt: zum 1. 
Vorsitzenden - Stefan Höß. Schatz-
meister - Stephan Thümmler, Lei-
ter der Öffentlichkeit - Christian 
Ilmberger, Organisation - Jutta 
Grittner, Gardeleitung - Sabrina 
Neuwirth, Regieleiter - Jürgen 
Freitag und zum Revisor - Chris 
Rihm. 

Präsident Rolf Remmele hatte "das 
letzte Wort". Remmele dankte seinem
Vize Notker  Heep der nun eine 
einjährige Auszeit macht. Ganz 
begeistert war er über die 117 ak-
tiven Teilnehmer des Umzugs in 
Mannheim - "ich bin stolz dass es 
euch gibt".

Nach fast genau zwei Stunden 
beendete der alte und neue Vorsit-
zende Stefan Höß die Jahreshaupt-
versammlung des Carneval-Club-
Waldhof.                                 (Schi) 

Machen Sie Mit!
www.buergerverein-gartenstadt.de

Im gemütlichen Siedlergarten im 
Neuen Leben, direkt neben dem 
alten Speckweg-Bunker, wurde 
erfolgreich gefeiert. Bei strahlen-
dem Sonnenschein füllen sich die 
Plätze auf den Bänken. Damit sich 
jeder wohlfühlte, waren die Tische 
mit Blumen hübsch dekoriert. 

Die Siedler verwöhnten ihre Gäste 
mit Gegrilltem, Wurstsalat und 
Pommes, das auf Porzellantellern 
und Metallbesteck serviert wurde. 
Am Sonntag startete man mit dem 
Weißwurst-Frühschoppen. Für den 
süßen Hunger hatten die Siedler-
Frauen viele Kuchen gebacken. 
Karin Pacel freute sich über das 
gelungene Fest und dankte dem 
Helferteam für den Einsatz an 
beiden Tagen, denn ohne dessen 

kalender sind 10. Oktober der Se-
niorennachmittag mit Ehrungen, 
am 18. November die Herstver-
sammlung mit einen Vortrag und 
am 14.Dezember die Weihnachts-
feier.                                       (WT)

Engagement wäre so ein Fest nicht 
zu bewältigen. Dr. Thomas Steitz, 
Freie-Wähler BBR Waldhof und 
Roland Weiß, Freie-Wähler Stadt-
rat waren gern gesehene Gäste. 
Die nächsten Termine im Vereins-

Grillfest der Speckwegsiedler
Mitte Juni feierten die Speckwegsiedler ihr traditionelles Grillfest

Bilder: WT

Bild:  WK

Jahrelang haben sie sich um die 
Pflege des Brunnes am Karlstern 
gekümmert. Helmut Bischler, 
Bernhard Kannengiesser, Josef 
Krolop, Herbert Schäfer und Det-
lef Bonfert haben seit 2005 die 
Trinkwasserquelle am Karlstern 
betreut und gepflegt.

Die Trinkwasserquelle wurde 
nach Abriss des alten Holzbrunnes 
2005 durch eine Kooperation der 
GBG ( stellte den 160 cm großen 
Findling auf ) und der MVV (An-
schluss an das Trinkwassernetz) 

Freunde des Karlsterns 
übernehmen die Pflege der Trinkwasserquelle am Karlstern

wieder in Betrieb genommen.
Aus verschiedenen privaten Gründen
ist dem „Brunnenteam“ eine dauer-
hafte Pflege nicht mehr möglich 
und deshalb traten sie an die 
Freunde des Karlsterns mit der 
Bitte heran, die Pflegearbeiten zu 
übernehmen. 

Wolfgang Katzmarek, Vorsitzen-
der der Freunde des Karlsterns, 
sagte sofort zu. „Eine tolle Ein-
richtung, deren Pflege wir gerne 
übernehmen,” erklärte er bei der 
Übergabe.  

Er dankte dem bisherigen Team 
für deren ehrenamtliches Enga-
gement und versprach die Betreu-
ung in ihrem Sinne fortzuführen.

Die Trinkwasserquelle wird gerade 
bei warmen Temperaturen von 
vielen Besucherinnen und Besu-
chern des Käfertaler Waldes für 
eine kleine Erfrischung genutzt; 
auch Hunde können gerne einen 
frischen Schluck aus der vorhan-
denen Edelstahlschüssel nehmen. 
                                                    (WK)
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Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilflich.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.dewww.pante-immobilien.de

Verkauf – Vermietung – Beratung – 
Wertermittlung

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Mit gelebter Beratungsqualität 
erneutes Wachstum im Kunden-
geschäft.
Die Volksbank Sandhofen konnte 
auch im abgelaufenen Jahr 2018 
ihre Erfolgsgeschichte fortschrei-
ben. Trotz sehr belastender Rah-
menbedingungen, wie dem weiter 
anhaltenden historisch niedrigen 
Zinsniveau oder der anspruchs-
vollen und fordernden Regula-
torik, ist das genossenschaftliche 
Geschäftsmodell nachhaltig er-
folgreich. 
Dass die Menschen die Bank als 
fairen Partner schätzen, zeigte im 
vergangenen Jahr die Entwicklung 
der Geschäftsvolumina. Trotz ho-
her Tilgungsleistungen der Kun-
den, konnte im Kreditgeschäft ein 
organisches Wachstum in Höhe 
von 7,8 Mio. EUR erzielt werden. 
Für Anleger hat die Volksbank 
Sandhofen rd. 199 Mio. EUR Ein-
lagen verwaltet und konnte sich 
gegenüber dem Vorjahr über einen 
Anstieg von 3,1 Mio. EUR freuen. 

Ein weiterer Vertrauensbeweis ist 
das stetige Wachsen des betreuten 
Kundenvolumens - im Geschäfts-
jahr 2018 verwaltete die Bank 
nunmehr ein Gesamtvolumen 
von insgesamt 501,1 Mio. EUR. 
Die Ertragslage im abgelaufenen 
Geschäftsjahr war erneut sehr 
zufriedenstellend. Der Zins- und 
Provisions-überschuss entwickel-
te sich hierbei abermals positiv. 
Verantwortlich dafür war die wie-
derum sehr gute Beratungs-und 

Mannheim Sandhofen Vertreterversammlung 
der Volksbank Sandhofen eG

Bild:  LB

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490

Immobilien kaufen,  
verkaufen, finanzieren!

Carlos Martins
Mobil 0177 6027585

Thomas Hartner 
Tel. 0621 1785831

Beratungsstelle Mannheim 
Thomas.Hartner@LBS-SW.de  
Carlos.Martins@LBS-SW.de

Serviceleistung sowie das attrak-
tive Produktportfolio der Volks-
bank Sandhofen in Zusammenar-
beit mit der genossenschaftlichen 
Finanzgruppe. Nachdem sich die 
Verwaltungsaufwendungen wei-
terhin moderat entwickelt haben, 
kann die Bank Ihren Mitgliedern 
wiederholt eine bemerkenswerte 
Dividende in Höhe von 5% aus-
schütten. 

Parallel zur Dividendenauszah-
lung hat die Volksbank Sandhofen 
ihr Eigenkapital zukunftsorientiert 
weiter gestärkt und konnte u.a. 
den Fonds für allgemeine Bankri-
siken (§ 340g HGB) auf 5,3 Mio 
EUR aufstocken. Damit verfügt sie 
über eine solide und angemessene 
Eigenkapitalausstattung als Grund-
lage für ihre erfolgreiche kunden-
und mitgliederorientierte Arbeit. 

Die nach wie vor hohe Zahl der 
Mitglieder zeigt die starke Verwur-
zelung der Bank in Mannheims 
Norden. Aktuell schenken 7.712 
Mitglieder dem genossenschaftli-
chen Kreditinstitut ihr Vertrauen. 
Über diese Entwicklung freut sich 
die Bank sehr und wird das be-
währte Zusammenspiel aus einer 
nachhaltigen Serviceorientierung 
in Verbindung mit einer individu-
ellen und bedarfsorientierten Bera-
tung selbstverständlich fortführen. 
Vor allem gesellschaftliches Enga-
gement ist und bleibt dem Vorstand 
eine Herzensangelegenheit: 40.000 
Euro spendete die Bank im vergan-
genen Jahr an öffentliche und so-
ziale Einrichtungen. Auch für die 
Region ist das Kreditinstitut wich-
tig: 451.000 Euro Steuern zahlte 
die Bank 2018, davon 215.000 
Euro Gewerbesteuer. 

Fakten und Daten:
Volksbank Sandhofen eG, Mann-
heim Vorstand: Direktor Manfred 
Baumann Direktor Thomas Fleck 

Entwicklung 2018 Betreutes Kun-
denvolumen (gesamt) 501,1 Mio. 
EUR ( + 12,5 Mio. EUR = + 2,6 %) 
Kundenkreditgeschäft 165,1 Mio. 
EUR ( + 7,8 Mio. EUR = + 5,0 %) 
Kundeneinlagen 199,0 Mio. EUR 
( + 3,1 Mio. EUR = + 1,6 %) 
Eigenkapital Bilanzielles Eigen-

kapital (inkl. Fonds für allgemeine 
Bankrisiken, ohne Bilanzgewinn) 
19.810 TEUR ( + 936 TEUR = + 
4,96 %) 
Jahresergebnis Bilanzgewinn 381 
TEUR (Vorjahr: 386 TEUR) Di-
vidende 5,00 % Dividende (wie 
Vorjahre) 

Mitglieder 7.712 
Mitarbeiter 51                           (red)

„Die Behinderten Sportgruppe 
Nord” aus Mannheim feierte ihr 
alljährliches Sommerfest in der 
Gartenstadt. Im Bürgergarten 
des Bürgervereins wurden die 
Gäste mit Gulasch und Semmel-
knödel oder Spätzle verwöhnt. 
Über 120 Menschen aus ganz 

Mannheim fanden den Weg zum 
Sommerfest. Manfred Baaske, 
erster Vorsitzender der BSG 
Nord und sein Team hatten das 
Fest organisiert. 
Alleinunterhalter Rolf Bleicher 
sorgte mit seiner Musik für an-
genehme Stimmung. Baaske 

BSG feiert Sommerfest im Bürgergarten
Gäste kamen aus Mannheim und Umgebung

freute sich bei seiner Begrüßung 
über die vielen Besucher des 
Festes. Er hatte noch eine klei-
ne Überraschung dabei. Für den 
späten Nachmittag organisierte er 
Straßenmusikanten aus der Ukra-
ine, die mit ihrer musikalischen 
Einlage auf der Querflöte und 

Bild: GM

der Gitarre die Gäste erfreuten. 
Die Vorsitzende des Bürgerver-
eins Gudrun Müller lobte bei 
ihrer kurzen Begrüßung das Mit-
einander der beiden Vereine. Sie 
freue sich immer, wenn der Bür-
gergarten belebt wird. Auch die 
Idee von Manfred Baaske, in den 
Sommermonaten einen "Kaffe-
klatsch" im Bürgergarten zu ma-
chen, stieß bei ihr auf Begeiste-
rung. Gegen Spende durfte man 
sich an den kühlen Getränken 

bedienen. Natürlich fand diese 
Angebot bei der Hitze reißenden 
Absatz. Viele Vereinsalben wa-
ren für die Besucher ausgelegt. 
Beim Blättern darin kam man 
schnell ins Gespräch und konnte 
über vergangene Zeiten reden. 
Ein rundum gelungenes Fest des 
BSG.In den Sommermonaten ist 
der BSG jeden Donnerstag im 
Bürgergarten, um in der Zeit zwi-
schen 10.30 Uhr und 12.30 Uhr 
Boule zu spielen.                      (GM)
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Überall liest und sieht man viel 
von Welt- und Europameister-
schaften in verschiedenen Alters-
klassen und Formen im Fußball. 
Dem stand das integrative Fuß-
ballturnier in Mannheim Anfang 
Juli in nichts nach. Ein solches 
veranstaltete bereits zum 4. Mal 
als „MaDiWo-Cup“ (Mannheim-
DiversityWorldCup) der Verein 
„Mannheim Sagt JA! e.V.“ ge-
meinsam mit seinen bewährten 
Kooperationspartnern Sportkreis 
Mannheim und dem SV Wald-
hof Fanklub „Martins Söldner-
truppe“! Elf Freizeitteams waren 
diesmal mit am Start. Erstmals 
fand das Turnier auf der Anlage 
von „Anpfiff ins Leben“ beim SV 
Waldhof am Alsenweg statt. 

Das neue Umfeld wurde glänzend 
angenommen und das spielerische 
Niveau scheint sich jedes Jahr zu 
steigern. Die Teams waren mit 
Ehrgeiz, Einsatz und ganz viel 
Motivation dabei. Meistens im 
fairen Rahmen im Rhythmus von 
12 Minuten und unterstützt von 
zwei Sachkundigen Schiedsrich-
tern des Badischen-Fußball-Ver-
bandes, BFV. Inzwischen schon 
zum zweiten Mal Sieger wurde 
das Team von „The Spartans“, 
welche im hochklassigen Finale 
das Team „Guinea“ nach 9 Meter-

truppe vor den Ludwigshafen 
Warriors. Die Veranstalter bedanken

Schießen mit 4:0 bezwang. Den 3. 
Platz sicherte sich Martins Söldner-

Erfolgreicher „Diversity Cup“ in vierter Auflage am 7. Juli 2019!
Fußball, Vielfalt und Respekt beim Fußballturnier am Alsenweg

Bilder: MW

sich besonders bei Alexander 
Mieske von Mannheim sagt Ja! 
für die hervorragende Turnieror-
ganisation! Desweiteren gilt der 
Dank „Anpfiff ins Leben“ und 
Jugendleiter Horst Kilian vom 
SV Waldhof e.V. für die Bereit-
stellung ihrer Platzanlage, ihrer 
Zeit und ihrer Infrastruktur! Dem 
„Orgateam“ Sandra Wyzisk, Car-
men und Gerhard Fontagnier, 
Olaf Kremer, Angela Wendt, 
Emrah Durkal, Oliver Cors, 
Goran Maric und Martin Willig 
ist ebenso zu danken für ihre Ak-
tivität rund um das Turnier bei 
der Versorgung und Begleitung 
der Teilnehmer. Der Flüchtlings-
fonds der Stadt Mannheim war 

für die finanzielle Förderung sehr 
hilfreich! Dieses bewährte Team 
hat erneut gezeigt, daß man auch 
dieses Mal einiges gegen Hass, 
Rassismus und Angst und für 
viel Vielfalt tun kann! Es zeigte 
sich auch wieder einmal, dass der 
Sport Kontakt zwischen den Kul-
turen schafft und dafür sorgt, dass 
mehr Verständnis untereinander 
aufgebaut wird. 

Auf dem Spielfeld klappt dies 
sowieso, denn „Fußball ist eine 
Sprache, die jeder versteht.“ Die 
Veranstalter freuen sich schon 
auf den 5. MaDiWo Cup 2020, 
hoffentlich an gleicher Stelle!                                    
                                              (MW)

Am Rande der Premiere zum 
Kinderstück "Die Kleine Hexe" 
von Otfried Preußler auf der 
Freilichtbühne Mannheim in der 
Gartenstadt gab es eine Begeg-
nung der ganz besonderen Art.
Im Jahre 1986 wurde im Frei-
lichttheater an der Kirchwald-
straße das Erfolgsstück zum 
ersten Mal inszeniert. Damals 
spielte Barbara Bechtold die 
kleine Hexe und wurde von den 
jungen Zuschauern damals re-
gelrecht verehrt.

Sieben Jahre später, 1993, stand 
die kleine Hexe wieder auf der 
Bühne, diesmal von Elke Kun-
kel nicht weniger erfolgreich 
dargestellt.

Und 2019 geht das Amateurthe-
ater im Norden Mannheims nun 
mit Bianca Valentin an den Start.
Die drei Hauptdarstellerinnen 
trafen sich in der Pause der Pre-
miere vor dem Hexenhaus und 
waren sich auf Anhieb einig, 
33 Jahre sind für kleine Hexen 

überhaupt keine Zeit. Bis Anfang 
August wird noch gehext, Karten 
(Erwachsene 13 €, Kinder 8 €) 
tickets@flbmannheim.de 

Ticket-Hotline (9-12 Uhr) 
Tel.:0621-7628100. 
Kirchwaldstraße 10, 68305 Mannheim

Hexentreffen auf der Freilichtbühne
Begegnung der besonderen Art

Weitere Vorstellungstermine: 
23. 30. Juni, 07. 14. 21. 27*. 
28. Juli, 03. 04. 10. August 2019 
jeweils 16 Uhr, *) 20 Uhr
                                           (FLB)

 Bild:CF

Nach Angaben der Deutschen 
Bahn sieht das Bundesverkehrs-
ministerium bei den Planungen 
zum Bahnknoten Mannheim noch 
Nachbesserungsbedarf und hat 
deshalb eine so genannte Opti-
mierungsstudie in Auftrag gege-
ben. Der Mannheimer Bundes-
tagsabgeordnete Nikolas Löbel 
(CDU) begrüßt diesen Schritt in 
einem Schreiben an den zuständi-
gen Parlamentarischen Staatsse-
kretär, Enak Ferlemann: "Damit 
scheint Ihr Haus der von zahlrei-
chen Initiativen, Bürgerinnen und 
Bürgern, der Stadt Mannheim und 
mir gestellten Forderung nach-
zukommen, die Planungen zur 
Ertüchtigung des Bahnknotens 
Mannheim insbesondere mit Blick 
auf die Güterverkehrsdurchleitung 
und -kapazität auf Mannheimer 
Gebiet inhaltlich und räumlich 
auszuweiten", schreibt Löbel an 
Ferlemann. 
Der Mannheimer Bundestagsab-
geordnete bittet das Ministerium,  
Auskunft darüber zu geben, "zu 
welchen Punkten und Zielsetzun-
gen die neue Studie zum Bahn-

knoten Mannheim Erkenntnisse 
bringen soll". Löbel schreibt an 
den Parlamentarischen Staats-
sekretär: "Insbesondere stellt 
sich für uns in Mannheim die 
Frage, wie der sich mittelfristig 
verdreifachende Güterverkehr 
(langfristig vermutlich ein Viel-
faches) mit dem Lärmschutz von 
weit über 100.000 betroffenen 
Bürgerinnen und Bürgern verträgt 
und welche Lösungen dafür mach-
bar sein könnten. Wir möchten 
Sie bitten, bei der nun folgenden 
Optimierungsuntersuchung auch 
Möglichkeiten einer (Güterzug-)
Umfahrung und einer Untertunne-
lung zu prüfen." 
Nach Löbels Worten gehe es da-
rum, Engpässe im Güterverkehr 
zu vermeiden, die Anbindung des 
Güterbahnhofs Mannheim zu ge-
währleisten - und den maximalen 
Lärmschutz zu erreichen. "Ich bitte 
Sie, bei den weiteren Überlegun-
gen zur Ertüchtigung des Bahn-
knoten Mannheims diese Zielset-
zungen in besonderem Maße zu 
berücksichtigen", schreibt Löbel 
abschließend.                       (Löbel)

Löbel will Auskunft 
zu neuer Banknoten-Studie
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Kirchliche Termine

Beim stimmungsvollen Festgottes-
dienst mit anschließendem Emp-
fang im Gemeindesaal zum 
70.Geburtstag der Gnadenkirche, 
die am19.Juni 1949 als einer der 
vielen Notkirchen in Deutschland 
eingeweiht wurde, einen knappen 
Monat, nachdem das Grundgesetz 
beschlossen worden war, kam es 
zu einem ganz besonderen Zu-
sammentreffen der Pfarrer, die 
seit der Gründung als Seelsorger 
gewirkt hatten. 

Außer dem schon sehr lange 
verstorbenen Pfarrer der Grün-
derjahre Wilhelm Weber, der 
fast dreißig Jahre lang, bis 1976 
auf der Kanzel stand, waren alle 
gekommen. Pfarrer Wolfgang 
Meuret, der sein Nachfolger wur-
de, die Gartenstadt 1997 verließ, 
das Ehepaar Andreas Heitmann-
Kühlewein und Anne Heitmann, 
die in den darauf folgenden zehn 
Jahren gemeinsam tätig waren, 
Stefanie Günther, die mit ihrem 
Mann Hans-Peter als Pfarrvikare 
an die Gnadenkirche kamen und 
sich das Pfarramt teilten und 
Pfarrer Dr.Michael Koch, der nun 
seit 2015 die Pfarrstelle innehat, 
die Gartenstadt aber leider am 
1.September verlassen wird, um 
in Heidelberg eine neue Heraus-
forderung anzunehmen.

Sie alle freuen sich mit zahlrei-
chen Festgästen darüber, dass 
Landesbischof Dr.Jochen Cor-
nelius-Bundschuh eigens in den 
Mannheimer Norden gekommen 
ist, um eine bemerkenswerte Fest-
predigt zu halten und auch beim 
Festakt ein Grußwort zu spre-
chen. Die Frage „Was trägt uns 
durch das Leben?“ versuchte der 
Bischof in seiner Predigt zu be-
antworten, mit einem durchaus 
kritisch-nachdenklichen, aber 
auch hoffnungsvollen Blick in 

die ferne Zukunft, auf den Kli-
mawandel und die hochaktuelle 
„Fridays for Future!-Bewegung 
engagierter überwiegend junger 
Menschen, die sich berechtig-
te Sorgen machen und zum ra-
schen Handeln auffordern. Auch 
Pfarrer Dr.Michael Koch blickt 
erwartungsvoll „voraus- auf die 
Wege, die Gott der Kirche weisen 
wird“. Der Bischof blickte auch 
zurück auf die Nachkriegsjahre, 
auf das zerstörte Mannheim, in 
dem es fast keine Arbeitsplät-
ze und wenig Hoffnung gab, ein 
Aufschwung war noch lange nicht 
in Sicht. Doch diese neu entstan-
dene Kirche, deren Aufbau auch 
von Christen in den USA  finan-
ziell unterstützt wurde, gab auch 
für die Protestanten in der Gar-
tenstadt wieder ein Stück weit 
Hoffnung. Dazu erklang im Got-
tesdienst, musikalisch begleitet, 
wie schon seit Jahrzehnten von 
Organist Hans-Jochen Vogel, das 
Lied „Die Kirche steht gegründet“ 

70 Jahre Gnadenkirche in der Gartenstadt
Feierlicher Gottesdienst und Empfang mit Landesbischof

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490

und auch der Posaunenchor der 
Auferstehungskirche trug zur mu-
sikalischen Untermalung bei.

Dieter Peulen, Vorsitzender des 
Ältestenkreises, ließ den Blick 
und seine Gedanken zurück-
schweifen in die Vergangenheit, 
beschäftigte sich aber auch mit 
der Gegenwart dieses ganz be-
sonderen „Haus der lebendigen 
Steine“ – die Gnadenkirche und 
ihre sehr aktive Gemeinde, die 
von vielen Menschen geprägt 
und getragen wurde, von denen 
er einige erwähnte und er forderte 
dazu auf, weiter an diesem Haus 
mitzubauen. 

Er lobte ganz besonders die vie-
len ehrenamtlich Tätigen, die ein 
vielfältiges Angebot ermöglichen. 
Immer wieder ging es und geht es 
auch um das „Spagat zwischen 
notwendigen Veränderungen und 
Bewahrung von Bewährtem, Ver-
trautem“. Es müsse auch stets 

darum gehen, den Menschen zu 
helfen, die Botschaft Jesu zu ver-
stehen. Optimistisch blickte er 
in die Zukunft, überzeugt davon, 
dass „wir noch viele weitere Ge-
burtstage dieser Gnadenkirche 
und ihrer darin Gottesdienst hal-
tenden Gemeinde feiern werden“.
Ein Symbol für die Zukunft des 
Gotteshaus und die Gemeinde 
war sicherlich der stimmungs-
volle Auftakt, als die Kleinen der 
KiTa „Himmelsstern“ sehr selbst-
bewusst ihr schönes Lied erklin-
gen ließen „Wir sind die Kleinen 
der Gemeinde“ und „ohne uns geht 
gar nichts“. Die Gäste dankten es 
ihnen mit kräftigem Applaus.

Bild: Daug

Hat geöffnet am Samstag, den  
20. Juli 2019
Gute Bücher zum günstigen 
Flohmarktpreis gibt es beim 
Büchermarkt der Gnaden-
kirche. Alle zwei Wochen ist 
die Schmökerstube im Unter-
geschoss des Gemeindehauses 
in der Karlsternstraße  samstags 
von 15 bis 16:30 Uhr  geöffnet. 
Der Eingang befindet sich an 
der Gebäuderückseite.Auch wer 
lesenswerte Bücher zu verschen-
ken hat, kann diese beim Bücher-
markt abgeben. Der Erlös kommt 
der Arbeit der Gemeinde zugute.
                                   (Gnadenkirche)                              

Büchermarkt

KiTa-Leiterin Berivan Ok über-
reichte Pfarrer Dr.Koch ,von 
dem vermutlich ein Großteil des 
sangesfreudigen Nachwuchses in 
den vergangenen Jahren getauft 
wurde und der eine Reihe von 
sehr stimmungsvoller Gottes-
dienste zusammen mit ihnen fei-
erte, eine hübsche „Nostalgiero-
se“, für sie sich Dr.Koch herzlich 
bedankte. Zurecht viel Applaus 
gab es auch für die gekonnten mu-
sikalischen Beiträge des Saxofon-
Quartetts „Les Quatres“ unter der 
Leitung von Bernd Ballreich, die 
z.B mit den Oldies „Hit the Road 
Jack“ und „Fever“ begeisterten. 

Es gab außerdem eine digitale Fo-
toschau – für viele Gäste Nostal-
gie pur- und ein bemerkens-wertes 
Grußwort von Pfarrer Christian 
Hemmersbach von der befreun-
deten katholischen Gemeinde 
St.Elisabeth, in der er vor allem 
die tolle, für viele Städte vorbild-
liche ökumenische Zusammen-
arbeit der beiden Gartenstädter 
Gemeinden betonte und zurecht 
lobte. 

Mit vielen guten Gesprächen, bei 
dem sicherlich eine Menge Erin-
nerungen ausgetauscht wurden 
(auch der Schreiber dieser Zeilen 
war vor fast fünfzig Jahren einmal 
Jungscharleiter in der Gnadenkir-
che), ging der Empfang dann zu 
Ende, natürlich war auch für Speis 
und Trank gesorgt, die Gäste konn-
ten sich ein kaltes Buffet munden 
lassen.                                 (Daug)                              

Das nächste Gemeindefrüh-
stück der Gnadengemeinde fin-
det am Donnerstag, 25.07. 2019 
statt. Beginn ist um 9.00 Uhr.  
                                 (Gnadenkirche)       

Gemeindefrühstück

Fr. 02.08.2019, 14:00 - 
Mo. 05.08.2019, 13:00
Sommerauszeit mit Malen, 
Bewegen und Singen

So. 10.11.2019, 09:45 - 11:30
Abenteuerland GoDi
                                

ST. Elisabeth Kirche

25.07.2019 um 11.00 Uhr
Hausbesuche sind ein wichtiger 
Bestandteil der Gemeindearbeit, 
vor allem für den Kontakt zu 
den Senioren in der Gemeinde. 
Der Besuchskreis besucht 
deshalb alle Seniorinnen und 
Senioren ab 70 Jahre jährlich 
zum Geburtstag.
Hinweise auf solche Gelegen-
heiten oder konkrete Bitten um 
Besuche werden gerne entge-
gengenommen. Neue Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, 
die Hausbesuche übernehmen 
möchten, sind im Besuchskreis 
willkommen.        (Gnadenkirche)

Besuchskreis
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 
Freitag 09:00, Samstag 09:00
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

14./21./28. August
11./18. September

9./16. Oktober

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 
Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Kunscht - und Krempl- Markt 
im Bürgergarten
Am Samstag, den 28. September 
2019 veranstaltet der Kreativ-, 
Bastel- und Handarbeitskreis 
des Bürgervereins Gartenstadt 
wieder seinen Kunscht- und 

Krempl-Markt. Wer Interes-
se hat und mitmachen möchte 
kann sich bei Angelika Stein 
unter folgender Telefonnummer 
melden.                                  (?)

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Im August 2018 haben Eleft-
herios Grammatikopoulos und 
Elena ihre Gaststätte „Taverna 
Stagon“ im Speckweg 174 er-
öffnet. 

In Griechenland sind Tavernen 
rustikale Orte der Begegnung 
bei Wein und einfachen Speisen. 
Ihren ursprünglichen Charakter 
hat die „Taverna Stagon“ beibe-
halten, jedoch das Angebot mit 
mediterranen Köstlichkeiten der 
traditionellen und der modernen 
griechischen Küche erweitert. 
Dabei sind Qualität, Frische, 
große Vielfalt und liebevolle 
Zubereitung für sie das Maß 
aller Dinge. Die Gäste haben 
wochentags nicht nur die Mög-

„Taverna Stagon“ 
 - mediterrane Küche im Speckweg

lichkeit, „à la carte“ zu essen, 
sondern können auch das An-
gebot der Tageskarte nutzen. 

Einige Gerichte werden zudem 
als Seniorenteller angeboten.
Das Stagon-Team will es Ihnen 

in ihrer Taverna so angenehm wie 
möglich machen. Sie sollen sich in 
ihrem Hause wohlfühlen und sich 

Bild: GM

ein wenig griechischen Lebens-
stil gönnen. Bei gutem Wetter ist 
zusätzlich der Garten für Sie ge-
öffnet. Sollten Sie eine Familien-
feier planen, sprechen Sie uns an. 

Wir beraten Sie gerne und gehen 
auf Ihre Wünsche ein. 

Öffnungszeiten	 :	
Montag: Ruhetag
Dienstag-Freitag: 11.30-14.30/  
17.30-22.00 (Küche)
Samstag: 17.30-22.00 (Küche)
Sonntag/Feiertage: 11.30-22.00 
(durchgehend)
Telefon: 0621 – 76445992
Wir würden uns sehr freuen, Sie 
bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr Stagon-Team                   (WE)

Machen Sie mit 
und werden Sie 
Mitglied beim 
Bürgerverein
 Gartenstadt
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-
gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag	
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-
Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-
kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald KV Mannheim e.V. 
Samstag 26.10.2019 | 11:00-
15:00 Uhr - Vom Baum zum 
Vesperbrett. Leitung: Mirko Klein

Samstag 02.11.2019 | 17:00-
20:00 Uhr - Sternegucken & 
lecker Stockbrot
Leitung: Mirko Klein

Hinweise:
Die Teilnahme an unseren 
Familienveranstaltungen ge-

schieht stets auf eigene Gefahr! 
Kinder können nur in Begleitung 
erwachsener Aufsichtsperso-
nen teilnehmen.
 
Wegen Funkenpflug am Feuer 
wird empfohlen alte Bekleidung 
aus Baumwolle oder Wolle zu 
tragen.

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Termine Liedersingkreis
10., 17. und 31. Juli
14., 21. und 28. August
11. und 18. September
9., 16. und 30. Oktober
13. und 20. November
11. Dezember 
mit Weihnachtsfeier

Jeder kann Liedvorschläge und 
Bekannte mitbringen um unseren 
Kreis, der von diversen Instru-
menten die die Sänger begleiten, 
zu bereichern. 

Gemeinsam 
können wir viel 

erreichen!

Werden auch 
Sie Mitglied im 

Bürgerverein
Gartenstadt

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Komm auf`n

Sprung vorbei

und feier mit

uns

R o t t a n n e n w e g

lädt ein zum

31. Straßenfest vom

7. bis 9. August 2015

in den

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Leckeres vom Grill - Schlachtplatte (nur Sonntags)

Fischtheke - Salatbar

Kaffee und Kuchen

Bier vom Fass - Weine - Cocktailbar

Live Musik - Kinderanimation - Hüpfburg

Verband Wohneigentum

Mannheim Neueichwald II

Verband Wohneigentum
Mannheim Neueichwald II

lädt ein zum

  vom 9. bis 11. August 2019
in den

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Leckeres vom Grill • Schlachtplatte (nur Sonntags)

Fischtheke • Salatbar • Kaffee und Kuchen 
Bier vom Fass • Weine • Cocktailbar • Live Musik 

             Kinderanimation 

Rottannenweg
Komm auf`n

Sprung vorbei

und feier mit

uns

R o t t a n n e n w e g

lädt ein zum

31. Straßenfest vom

7. bis 9. August 2015

in den

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Leckeres vom Grill - Schlachtplatte (nur Sonntags)

Fischtheke - Salatbar

Kaffee und Kuchen

Bier vom Fass - Weine - Cocktailbar

Live Musik - Kinderanimation - Hüpfburg

Verband Wohneigentum

Mannheim Neueichwald II

Energetisch modernisieren

Volksbank

Sandhofen eG

Terminvereinbaren:0621-770010

Wir helfen Ihnen, Ihr Eigen-
heim durch fachgerechte
Sanierung und energiespa-
rende Gebäudetechnik zu 
modernisieren.

Jetzt zinsgünstige
Finanzierung sichern!

www.vobasandhofen.de

35. Straßenfest

  VERBAND WOHNEIGENTUM  BADEN-WÜRTTEMBERG E.V.

Freitag ab 19.00 Uhr

 Partyband Pusch - Tamara Pusch

Samstag ab 20.00 Uhr

     

     
Shorty

 & Paul

Evants and more

________________________

Komm auf`n

Sprung vorbei &

feier mit uns !

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490

am Sonntag 
den 11. August 2019
Wo: Kleiner Siedlerplatz 
Lampertheimer Str., Ecke 
Lina-Kehl-Weg
                                              (JSchm)

"Kerwekranz
    Aufhängen"
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Zunehmender Verkehr durch eine 
verdichtete Wohnbebauung, ver-
altete Fahrbahnmarkierungen so-
wie Beschilderungen und Halte-
verbote, die dem früher hier fah-
renden Bus sowie dem bisherigen 
Schuleingang geschuldet waren 
-  all das zusammen  führt zu ei-
nem gefährlichen Schulweg für 
die Grundschüler der Friedrich-
Ebert-Schule, wenn sie den provi-
sorischen Schuleingang während 
der bis 2021 andauernden Sanie-
rung in der Wiesbadener Straße 
erreichen wollen.

Auf Initiative des Elternbeirates 
der Schule hat am 05.06.2019 
zu Schulbeginn ein Ortstermin 
stattgefunden, an dem neben Frau 
Luco und Herrn Dr. Mertz (Vor-
sitzende des EBR) und dem Kon-
rektor Herrn Hocker auch Ver-
treter der Stadtverwaltung aus 
dem Fachbereich Sicherheit und 
Ordnung, Herr Born und Frau 
Scheer sowie Herr Dr. Steitz, 
Mitglied des Bezirksbeirates 
Waldhof, teilgenommen haben. In 
einer konstruktiven Atmosphäre 
wurden verschiedene Vorschläge 

zur kurzfristigen Verbesserung der 
Verkehrssicherheit vor dem Schu-
leingang erarbeitet und bewertet.
 
Dazu gehört neben zusätzlichen 
Schildern und Fahrbahnmarkie-
rungen, die auf Schuleingang und 
Kinder hinweisen, auch eine bau-
liche Maßnahme, die aus Sicht 
der Stadtverwaltung am meisten 
Sinn macht: Die Einrichtung ei-
ner sog. „Nase“ am Gehweg vor 

Freie Wähler - Mannheimer Liste unterstützt Forderung
nach sicherem Schulweg für Grundschüler der Friedrich-Ebert Schule.

der Schule, die den Gehweg ver-
breitert und den Kindern an dieser 
Stelle die Sicherheit beim Über-
queren der Straße verbessert.

„Aufgrund des verlegten Schu-
leingangs und der dadurch so 
entstandenen unsicheren Verkehrs-
situation, die bereits mehrfach zu 
gefährlichen Situationen geführt 
haben, darf nicht abgewartet wer-
den. Hier ist umgehendes Handeln 

Bild: FW

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

erforderlich“, so Dr. Thomas Steitz, 
Bezirksbeirat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste (ML) auf dem 
Waldhof. „Aus diesem Grund hat 
die ML auch zur nächsten Gemein-
deratssitzung am 09.07.2019 einen 
Antrag gestellt, die oben beschrie-
benen Maßnahmen schnellst-
möglich umzusetzen“, bestätigte 
Roland Weiß, Stadtrat und Frakti-
onsgeschäftsführer.                  (FW)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Machen Sie Mit!
www.buergerverein-gartenstadt.deSPD Gartenstadt sagt Danke!

für das entgegengebrachte Vertrauen
Die Kandidaten zur Gemeinde-
ratswahl Dr. Stefan Fulst-Blei, 
Gilbert Blank und Benjamin 
Herrmann bedanken sich bei al-
len Wählerinnen und Wählern für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und dafür, dass sie ihr Kreuz bei 
der SPD gemacht haben. Stefan 
Fulst-Blei schaffte den Sprung 
von Platz 47 der Kommunal-
wahlliste auf Platz 8 und kann 
damit für die Gartenstadt in den 
Gemeinderat einziehen.

Wir, die SPD-Gartenstadt, hof-
fen darauf, dass Sie uns auch in 
den kommenden Jahren freund-

schaftlich, kritisch und kons-
truktiv begleiten. Ihr Rat und 
Ihre Ideen sind uns wichtig. 

Über Ihren Besuch bei unseren 
Veranstaltungen und Aktivitäten 
freuen wir uns.                               (SPD)

                                                                                                                                        Bild: AS

Vor und nach den Festen des 
Bürgervereins sowie zu Auf-
räum- und Säuberungsaktionen 
im Bürgergarten greifen wir im-
mer wieder gerne auf das Angebot 
des Stadtteilservices zurück. Da-
für haben wir uns auch in diesem 
Jahr wieder mit einem kleinen 
Grillfest bedankt. 

Die fleißigen Helfer wurden 
von den Vorstandsdamen Gud-
run Müller, Gudrun Heß und 
Ingrid Engelhardt bewirtet. Bei 
strahlendem Sonnenschein saß 
man gemeinsam beim Essen 
zusammen und konnte den Bür-
gergarten auch mal genießen.
Zusammen mit Angelika Stein, 
Kenny Friebel mit seiner Frau 

Gaby verschönern sie dienstags 
den Bürgergarten. Bei ihrer klei-
nen Ansprache gab die erste Vor-

Allen Helfern des Bürgervereins Gartenstadt sagen wir danke!
Stadtteilservice Waldhof – Gemeinschaftswerk Arbeit und Umwelt e.V.

sitzende Gudrun Müller das viele 
Lob vonseiten der Bürgerinnen 
und Bürger weiter." So schön 

 Bild: GM

und ansprechend war der Bürger-
garten noch nie“, das hörte man 
am Bürgergartenfest von vielen 
Besuchern. Frau Müller bedankte 
sich bei Nicole Randle und ihrem 
Team vom Stadtteilservice für 
die geleistete Arbeit und freut 
sich auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit. Bis in die frühen 
Abendstunden saß man gemütlich 
zusammen und plante schon die 
nächsten Aktionen.
Der Stadtteilservice unterstützt in 
den Stadtteilen Waldhof - Garten-

stadt - Luzenberg, Sandhofen und 
Innenstadt - Jungbusch Vereine, 
Schulen und Kitas, Kirchenge-
meinden sowie sonstige gemein-
nützige Einrichtungen  und Einzel-
personen in ihrem bürgerschaft-
lichen Engagement. 

Die Mitarbeiter sind langzeit-
arbeitslos und können so einer 
Tätigkeit nachgehen und damit 
ihr Einkommen aufbessern. Mit-
arbeiter sind immer herzlich will-
kommen, so Frau Randle.     (GM)                 
               

Anzeigen im 
Gartenstadt Journal

Tel.: 0621/72739490

Der Bildband „Der Waldhof“ von 
Horst Hamann steht ab dem 10. 
Juli im Fanshop am Alsenweg, 
im Online-Shop sowie bei Ga-
leria Kaufhof in Mannheim zum 
Verkauf. 

Das 316 Seiten starke fotografi-
sche Porträt von Horst Hamann 
ist das bisher umfangreichs-
te über unseren SV Waldhof. 
Der Fotograf und ehemalige 
Fußballer Hamann ist dafür in 
seine Heimatstadt Mannheim 
zurückgekehrt und hat einige 
der prägendsten Momente, Orte 
und Persönlichkeiten der über 
100-jährigen Vereinsgeschichte 
fotografisch festgehalten. 
Der lange ersehnte Aufstieg fin-
det darin genauso Platz wie die 
größten Vereins-Legenden, die 
treusten Fans und die Wurzeln am 
Alsenweg im Stadtteil Waldhof.

dreckig, aber immer offen und 
ehrlich, einfach liebenswert.“
Der Bildband „Der Waldhof – ein 
fotografisches Porträt von Horst 
Hamann“ stammt vom Spielma-
cher Verlag und kostet 24,95€. 

Erhältlich ist er im Fanshop am 
Alsenweg, im Online-Shop so-
wie bei Galeria Kaufhof am Para-
deplatz sowie in N7.              (SVW)

Neben unzähligen sehenswerten 
Fotos finden sich im Bildband 
unter anderem ein Vorwort des 
langjährigen Fanprojekt-Mitar-
beiters Martin Willig sowie Por-
träts über die Vereinslegenden 
Otto Siffling und Sepp Herberger. 
Auch Präsident Bernd Beetz und 
Ehrenspielführer Günter Sebert 
richten zu Beginn einige Worte 
an die Leser.

Die Idee, den Verein in dieser 
historischen Saison fotografisch 
zu begleiten, stammte von Wolf-
gang Gruber, Präsidiumsmitglied 
des SV Waldhof Mannheim. 

„Dabei sollte allerdings kein 
klassisches Fußballbuch entste-
hen“, betont Gruber, „sondern 
vielmehr ein zeitloses Werk, das 
den Waldhof so zeigt, wie er ist: 
mit Ecken und Kanten, etwas 

„Der Waldhof“ Bildband 
erschein am 10. Juli
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Auch in diesem Sommer werden 
die großen und kleinen Gäste der 
Freilichtbühne Mannheim bei tol-
lem Theater im Grünen wieder 
prächtig unterhalten. Noch bis 
zum 10. August verzaubert die 
hochtalentierte Bianca Valentin in 
ihrer ersten großen Hauptrolle als 
„Die Kleine Hexe“ nach der be-
liebten Kindergeschichte von Ot-
fried Preußler nicht nur die großen 
bösen Hexen, sondern   auch alle 
Zuschauer.

Sie beweist nachdrücklich, dass 
nicht nur böse Hexen gute Hexen 
sind und sorgt für ein umjubeltes 
Happy End. Da freut sich auch ihr 
treuer Begleiter, der possierliche 
Rabe Abraxas- reizend verkörpert 
von Astrid Nortmeyer - der auch 
als Erzähler fungiert. Das Regie-
Duo Dominik Kobel und Michael 
Knapp war für die schwungvolle, 
kindgerechte und am Ende auch 
recht spektakuläre Inszenierung 
verantwortlich. 

Ein besonderes Kompliment an 
die Damen, welche die fantas-
tischen Masken und Kostüme 
gezaubert haben. Wirklich ein 
Augenschmaus mit herrlich furch-
terbar aussehenden Hexen, an der 
Spitze Christa Krieger, Erzko-
mödiantin, FLB-Oldtimerin und 
Ehrenvorsitzende des 106 Jahre 
jungen Vereins als garstige Ober-
hexe und die unsympathische 
„Spionin“ mit der Kamera, die 
Wetterhexe Muhme Rumpumpel 
(Marie-Claire Kieser).

Bereits zum dritten Mal wird die-
ses bezaubernde Stück auf der 
Amateurbühne in Mannheim-
Gartenstadt gezeigt und die Vor-
standschaft mit Holger Ohm als 
1.Vorsitzenden,   Geschäftsführer 
Thomas Nauwartat-Schultze und 
der künstlerischen Leiterin Sabine 
Valentin an der Spitze freuten sich 
sehr darüber, dass auch die beiden 
bisherigen „Kleinen Hexen“ der 
FLB, Barbara Bechtold (1986) 

und Elke Kunkel (1993), die sogar 
eigens aus der Schweiz angereist 
kam, als begeisterte Premieren-
gäste mit von der Partie waren. 
Natürlich gab es auch ein paar 

Bianca Valentin verzaubert als Otfried Preußlers „Kleine Hexe“ 
Die großen Hexen und das Publikum der Freilichtbühne Mannheim

Erinnerungsbilder zusammen mit 
ihrer Nachfolgerin der „Kleinen 
Hexe! 2019. 
Alle drei haben in den letzten Jah-
ren die Herzen der kleinen und 

Bilder:  Daug

großen Zuschauer im Sturm er-
obert. „Viel Lärm um Nichts“, die 
Shakespeare-Komödie um jede 
Menge Intrigen und große Gefühle 
mit einem tollen Ensemble in einer 
flotten, modernen Inszenierung 
von Cornelia Bundschuh wird 
noch bis zum 8. August gespielt.

Auch der Wettergott hat bisher 
gute Miene zum heiteren Spiel 
gemacht (auch wenn es manchmal 
fast zu heiß war), was für Theater 
unter freiem Himmel ja immer 
ganz wichtig ist.

Karten unter: Tel. 0621/ 76 28 100, 
E-Mail: tickets@flbmannheim.de 
und am Kassenhaus (Mi. Fr. 18.30 
-20 Uhr, Mi. 11-12 Uhr und eine 
Stunde vor Spielbeginn.                                  
                                             (Daug)

www.buergerverein-gartenstadt.deÖffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Platz 
für deine 
Anzeige! 
Tel: 0621/
72739490

UNFALLINSTANDSETZUNG FAHRZEUGLACKIERUNG

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Elektr. Achsvermessung

> Glasreparaturen 

> Smart Repair

> Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

Mohr, das bedeutet für Sie den besten Rund-Um-Service für 

Ihr Fahrzeug, hersteller unabhängig und professionell.

OLDTIMER-RESTAURATION

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

> KFZ-Technik

>

 
TÜV / AU-Service
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Werden auch 
Sie Mitglied 

im
Bürgerverein  
Gartenstadt

www.
buergerverein-
gartenstadt.de

www.buergerverein-gartenstadt.de Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Am 01.06.19 feierten die Klein-
gärtner KGV Kirchwald e.V. 
1969  im Glücksburger Weg ihren 
50zigsten Geburtstag. 
Zur Mitgliederversammlung wurden
die Gärtner von Vorstandsmit-
gliedern  mit Sekt empfangen. 
Es war ein besonderer Tag und 
drei  unserer Gründungsmit-
glieder  konnten ihre 50 jährige 
Mitgliedschaft mit Ehrung  im 
Verein feiern. Zwei dieser Mit-
glieder- Erwin Seegebrecht und 
Eckehard Böttcher  haben keinen 
Garten mehr,   aber der Dritte 
Alois Garrecht bewirtschaftet 
immer noch seine Parzelle mit 
Unterstützung seiner Frau und 
Tochter. Geehrt wurde auch Gie-
sela Ankenbauer, die mit ihrem 
verstorbenen Mann   seit Beginn 
den Garten  bewirtschaftete aber 
Ende des Jahres ihren Garten 
aufgibt- aber nicht ihre Mitglied-
schaft. Nach einer harmonischen 
Mitgliederversammlung wurden 
die Gärtner   bei Sekt und Häpp-
chen in das Vereinszelt gebeten. 

Damit kein Gärtner an diesem 
besonderen Tag auch nur einen 
Handschlag erledigen musste, 
wurde Helferpersonal engagiert 
die eindeckten und sich um das 
leibliche Wohl der Gärtner küm-
merte. Bei netten Gesprächen 
konnten die älteren Gärtner in 
Erinnerungen schwelgen insbe-
sonders an die schönen Feste des 
Vereins, auch dafür , so war man 

50 Jahre Kleingärtner 
im Glücksburger Weg

sich einig , soll in Zukunft aus-
giebig geworben werden.
Unter Leitung eines neu gegrün-
deten Festkommitee soll auch 
in diesem Jahr das Sommerfest 
am Freitag  16.August mit Däm-
merschoppen  ab 17:00 Uhr und 
Samstag 17. August ab 12:00 Uhr 
stattfinden. 
Die Gärtner freuen sich auf regen 
Besuch.                              (HEM)

                                                                                                                                   Bild: HEM

Letzen Donnerstag vor 65 Jahren,
am 04.Juli 1954 geschah das 
„Wunder von Bern“. Es entstand 
der Mythos von der eigentlichen 
Geburtsstunde der BRD, an dem 
die Trainerlegende Seppl Herber-
ger aus Mannheim, keinen uner-
heblichen Anteil hatte. 
 
Die Stadt Mannheim und die An-
denkenpflege ihrer berühmtesten 
Persönlichkeiten ist jedoch be-
kannter Weise so eine problema-
tische Sache. Gerne beruft man 
sich bei den Jahrestagen darauf, 
wie wichtig es doch für die Ge-
meinschaft ist, die Ideale und 
Errungenschaften stets hoch zu 
halten und betont, doch jetzt und 
in Zukunft die Erinnerung an die 
verdienten Töchter und Söhne 
dieser Stadt pflegen zu wollen.
Offenbar werden diese guten Vor-
sätze doch von städtischer Seite 
nach den Feierlichkeiten allzu 
oft mit dem Abbau des Catering-
Zeltes gleich mit eingepackt. 

So hat sich nach der durchaus ge-
lungenen Einweihung des Seppl-
Herberger-Platzes am 17.05.2015
niemand mehr von der Stadt-
verwaltung ernsthaft um das 
Aussehen und Wirkung dieser 
immer noch außergewöhnlichen 
Gedenkstätte von nationalen 
Rang gekümmert. Entsprechend 
verwahrlos sieht inzwischen das 
Umfeld und der eh schon mini-
mal gehalten Anteil an „Grün-

fläche“ aus, der von der Stadt 
Mannheim aufgebaut und ge-
pflegt werden sollte. Außer ein 
paar gut gemeinten aber halb-
herzigen und untauglichen 
durchgeführten Versuchen der 
beauftragten Gärtnerei in den 
ersten beiden Jahren nach der 
Erstellung , hat sich dabei nichts 
mehr getan. Vielmehr werden 
wir (immer weniger) Anwoh-
ner, die (noch) ein Interesse an 
Ihrem Stadtteil zeigen, wie lästi-
ge Bittsteller behandelt, müssen 
eigentlich selbstverständliche 
Reinigungen und Pflege ständig 
einfordern um letztendlich die 
Sinnlosigkeit unserer Anfragen 
mit Antworten wie „Die Bürger 
achten das Grün sowieso nicht“ 
von städtischer Seite aufgezeigt 
zu bekommen. 
Wie kann man etwas aufgeben, 
was man noch gar nicht auf-

Das Wunder von Bern am 04. Juli 1954
Unsere Trainerlegende Seppl Herberger

gebaut hat ? Wie soll man der 
fortschreitenden Resignation im 
Quartier begegnen, wenn diese 
so vorgelebt wird ?

Zuletzt im Mai diesen Jahres, 
mussten wir beschämt beobach-
ten, wie der letzte lebende Held 
von Bern, Horst Eckel, sich auf 
dem Weg zu einem Termin in 
Mannheim es sich nicht nehmen 
ließ, den Seppl-Herberger-Platz 
auf dem Waldhof noch einmal 
zeigen zu lassen. Genau wie den 
vielen Interessierten aus ganz 
Deutschland zeigte sich der 
Platz auch an diesem Tag lei-
der schmutzig, ungepflegt und 
schmucklos. All das ist aber of-
fenbar der Stadt Mannheim egal, 
wird auf die vielen Beschwerden 
aus der Bürgerschaft seit Jahren 
nicht reagiert. Jeder blamiert sich 
halt so gut er kann ! 

Die BI Waldhof West wollte das 
zumindest für den 65. Jahrestag 
zum Wunder von Bern nicht so 
stehen lassen und hat in einer 
spontanen, über vierstündigen 
Aktion wenigstens die Platz-
fläche und die Denkmalobjekte 
intensiv und mit den Mitteln die 
uns möglich waren, noch einmal 
gründlich gereinigt und vorüber-
gehend vorzeigbar gemacht . Wir 
denken, dass unser Seppl mit uns 
zufrieden gewesen wäre. 
Ob er das jedoch noch von seiner 
Heimatstadt behaupten würde, 
daran zweifeln wir immer mehr.     
                                             (JK)

Bild:  JK

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung



Seite 16 Gartenstadt-Waldhof Journal Juli 2019 Nr. 07

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

Bürgerverein Gartenstadt  Besuchen Sie unsere Facebook Seite!

Werden auch Sie Mitglied im Bürgerverein

Im Stadtteil Luzenberg tut sich 
was. Das hat der Stadtteil auch 
verdient. Jens Hanreich, von Pro 
Concept Holding unterstützt den 
Stadtteil, seit dem er das Projekt, 
Wohnen am Wasser, umgesezt 
hat. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass sich ein Investor, für 
einen Stadtteil so engagiert. Er ist 
nun Neu-Luzenberger wie er von 
sich behauptet und er hat seinen 
Stadtteil ins Herz geschlossen.

Mit Unterstützung von Kai Kem-
per, Stefan Möhrke und Prof. 
Martin Albert hat er die Luzen-
berg-Gespräche begleitet. Prof. 
Martin Albert von der Hochschule 
Heidelberg und Stefan Möhrke 
von der Fachhochschule Mann-
heim haben mit ihren Studenten 
bis heute viel unternommen und 
erreicht. Das sich nun ein Spie-
gelverein gründet wäre ohne ihr 
Zutun nicht möglich gewesen. 

Am 10. Juli 2019 trafen sich 24 
Menschen aus und um den Lu-
zenberg herum zur Gründungs-
versammlung des Spiegelverein 
Mannheim-Luzenberg i.G.. 

Zweck des Vereins ist es an der 
Verbesserung der souialen, bauli-
chen, kulturellen und infrastruk-
turellen Verhältnisse im Stadt-
teil weiterzuentwickeln und die 
Lebensqualität der Bewohner zu 
steigern. So sollen Veranstaltun-
gen im Stadtteil organisiert und 
durchgeführt werden. Auch an 
die Förderung von Kultur und 
Sport wird gedacht.  

Die Mitgliedschaft im Verein ist 
kostenlos, Spenden werden gerne 
entgegengenommen. 

Vereinsgründung auf dem Luzenberg
"Spiegelverein Mannheim-Luzenberg i.G."

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Als Vorstand wurden Stefan 
Möhrke, stellvertretender Vor-
sitzender wurde Hans Weirauch 
einstimmig gewählt. Schriftfüh-
rer wurde Klaus Schillinger und 
Kassier Jens Hanreich ebenfalls 
einstimmig gewählt. Als Beisit-
zer wurden Hans Willig, Winfried 
Kölmel und Nihal Seref gewählt. 

Die gesamte Vorstandschaft dankte 
für das Vertrauen und ist der Hoff-
nung, dass recht viele Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Stadtteil 
Luzenberg Mitglied werden und 
sich an dem Vereinsleben rege be-
teiligen.                                 (GM)

                                                                                                                                      Bild: GM


